
K L A R T E X T - G U I D E  F Ü R  F Ü H R U N G S K R Ä F T E

„Ich hab’s doch gesagt!“
– und trotzdem passiert
nichts?

Die 9 Kommunikationsfehler, die dafür sorgen, dass Deine Absprachen

ignoriert werden – und die klaren Formulierungen, mit denen Du ab

morgen gehört wirst.

In 5 Minuten gelesen · Sofort anwendbar

Esther Kristandl-Putz

Führungskräfte-Coach · Positive Leadership & Selbstführung



B E V O R  W I R  S T A R T E N

Du kommunizierst nicht unklar.
Du kommunizierst unverbindlich.

Kennst Du das? Du besprichst eine Aufgabe, alle nicken – und drei Tage später ist nichts

passiert. Du hakst nach. Und nach. Und irgendwann denkst Du Dir nur noch: „Dann mach

ich’s halt selber.“

Das Problem ist fast nie, dass Deine Leute nicht wollen. Das Problem ist, wie Deine Botschaft

ankommt. Weil Du wertschätzend führen willst, formulierst Du weich. Aus einem Auftrag wird eine Bitte.

Aus einer Ansage ein Vorschlag. Dein Team hört einen Wunsch – und Wunscherfüllung ist freiwillig.

Klarheit ist kein Gegenteil von Wertschätzung.

Sie ist die höchste Form davon – weil sie Orientierung gibt.

Du musst dafür nicht härter werden. Du musst nur aufhören, Dich hinter weichen Formulierungen zu

verstecken. Auf den nächsten Seiten findest Du die 9 häufigsten Fehler, die genau das verursachen –

und neben jedem die klare Alternative zum Mitnehmen.

So nutzt Du diesen Guide: Lies die 9 Fehler einmal durch und markiere die zwei, drei, die Du bei Dir

wiedererkennst. Nimm Dir für diese Woche einen einzigen davon vor. Nicht alle gleichzeitig –

Veränderung entsteht durch Wiederholung, nicht durch Vorsatz. 
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D I E  9  F E H L E R  –  U N D  D I E  K L A R E  A L T E R N A T I V E

Von „weich gemeint“ zu „klar verstanden“

1 Du verpackst Aufträge als Fragen

S O  K L I N G T  D A S

„Könntest Du vielleicht mal schauen, ob …?“

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

Dein Team hört eine Bitte, keinen Auftrag. Eine Frage darf man verneinen – eine Aufgabe

nicht. Du gibst die Entscheidung unbewusst aus der Hand.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Bitte übernimm den Bericht und gib mir bis Freitag, 12 Uhr, Bescheid,

wenn er fertig ist.”

2 Du sagst nicht, bis wann

S O  K L I N G T  D A S

„Mach das bitte zeitnah.“ / „… wenn Du mal Zeit hast.“

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

„Zeitnah“ heißt für jeden etwas anderes – meistens „irgendwann“, also nie. Ohne Termin

gibt es keine Verbindlichkeit.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Ich brauche das bis Mittwoch, 10 Uhr.”
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3 Du beschreibst das Problem statt das Ergebnis

S O  K L I N G T  D A S

„Die Ablage ist mal wieder ein Chaos.“

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

Dein Team weiß jetzt, was Dich stört – aber nicht, was es konkret tun soll. Kritik ist kein

Auftrag.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Bitte sortiere die Ablage bis Freitag nach Projekten und archiviere alles

vor 2023.”

4 Du redest um den heißen Brei

S O  K L I N G T  D A S

Drei Sätze Einleitung und Relativierung, bevor die eigentliche Botschaft kommt – falls sie

überhaupt kommt.

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

Je mehr Weichspüler, desto kleiner wirkt die Botschaft. Der Kern geht im Drumherum

unter.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Ich habe eine klare Bitte an Dich – und sage Dir gleich auch, warum sie

mir wichtig ist.”
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5 Du gibst die Aufgabe ab, aber nicht die Verantwortung

S O  K L I N G T  D A S

„Schau Du da mal mit drauf.“

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

„Mit drauf schauen“ ist keine Zuständigkeit. Am Ende fühlt sich niemand wirklich

verantwortlich – also bleibt es an Dir hängen.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Du hast ab jetzt die Verantwortung für dieses Thema. Über das Vorgehen

entscheidest Du, bei der Freigabe stimmst Du Dich mit mir ab.”

6 Du sprichst ins Team statt die Person an

S O  K L I N G T  D A S

„Wir sollten alle besser auf die Deadlines achten.“

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

Wenn alle gemeint sind, fühlt sich niemand gemeint – am wenigsten der, den Du eigentlich

meinst.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Markus, mir ist wichtig, dass Du die Deadline am Freitag hältst. Schaffst

Du das?”
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7 Du prüfst nicht, ob es angekommen ist

S O  K L I N G T  D A S

Du erklärst, alle nicken, Du gehst davon aus, dass es sitzt.

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

Nicken heißt „gehört“ – nicht „verstanden und übernommen“. Ohne Rückbestätigung rätst

Du nur.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Damit wir dasselbe Bild haben: Wie gehst Du es an – und bis wann hast

Du es fertig?”

8 Du lässt es durchgehen, wenn nichts passiert

S O  K L I N G T  D A S

Die Absprache wird ignoriert – und Du sagst nichts, um keinen Ärger zu machen.

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

Jede folgenlose Absprache bringt Deinem Team bei: So ernst war das nicht gemeint. Du

erziehst Dir die Unverbindlichkeit selbst an.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Wir hatten das bis Montag vereinbart. Es ist nicht passiert. Was ist

dazwischengekommen?”
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9 Du schiebst das unangenehme Gespräch auf – bis es knallt

S O  K L I N G T  D A S

„Ich warte noch ab, vielleicht regelt sich das von selbst.“ – bis es irgendwann aus Dir

herausbricht.

WA R U M  E S  N I C H T  A N K O M M T

Aufgeschobene Kritik wird nicht kleiner, sie staut sich. Was dann herauskommt, ist unfair –

für Dein Gegenüber und für Dich.

D I E  K L A R E  A LT E R N AT I V E

“Mir ist heute etwas aufgefallen, das ich kurz mit Dir klären möchte.”
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D E I N  N Ä C H S T E R  S C H R I T T

Klarheit ist erlernbar – und sie verändert alles.

Wenn Du diese 9 Punkte ehrlich durchgehst, wirst Du merken: Es liegt selten am Team. Es

liegt an einer Handvoll Formulierungen, die Du – aus den besten Absichten heraus – weich

gehalten hast.

Die gute Nachricht: Genau das lässt sich ändern. Nicht, indem Du ein anderer Mensch wirst, sondern

indem Du Deine natürliche Wertschätzung mit klaren Worten verbindest. Dann wirst Du gehört, ohne

lauter zu werden. Dann setzt Dein Team um, was Ihr besprecht. Und dann gehst Du abends mit einem

freieren Kopf nach Hause.

Du gehst nicht inspiriert nach Hause, sondern handlungsfähig. Mit

Klarheit im Kopf, Sicherheit im Körper und Haltung in der

Führung.

Lass uns Deine Führung klarer machen.

Ich begleite Führungskräfte dabei, mit Klarheit und Freude zu führen – statt sich im Stress zu

verlieren. Wenn Du das Gefühl hast, dass Du mehr aus Dir und Deinem Team holen kannst,

lass uns sprechen – in einem kostenlosen Strategie-Gespräch.

Kostenloses Erstgespräch buchen →

Web estherkristandlputz.com

LinkedIn linkedin.com/in/esther-kristandl-putz

Instagram @esther_kristandlputz

Herzlich,

Esther Kristandl-Putz

Führungskräfte-Coach · Positive Leadership & Selbstführung
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Ü B E R  M I C H

Ich glaube an Führung mit Klarheit und Herz.

Esther Kristandl-Putz

Führungskräfte-Coach · Positive Leadership & Selbstführung

Ein herzliches Hallo! Ich unterstütze Führungskräfte mit meiner eigenen E.M.B.C.A.-

Methode dabei, mit Klarheit und Freude zu führen – statt sich im Stress zu verlieren.

Meine Arbeit verbindet jahrelange Führungspraxis und betriebswirtschaftliche Kompetenz mit

methodischer Tiefe aus Positiver Psychologie, Coaching, Organisationsentwicklung und Mentaltraining.

Seit 2010 trage ich Führungsverantwortung im öffentlichen Dienst – ich kenne komplexe Strukturen,

enge Spielräume und hohe Erwartungen aus eigener Erfahrung.

Positive Haltung heißt für mich nicht weich oder „everybody’s darling“ – sondern bewusst, mutig und

verantwortungsvoll. Genau deshalb bin ich überzeugt: Klarheit und Wertschätzung sind kein

Widerspruch. Sie gehören zusammen.

Mein Ansatz wirkt auf vier Ebenen So arbeite ich mit Dir

Funfact: Ich liebe es, komplexe Führungsprobleme in 3-Minuten-Impulse zu verwandeln, die sofort

wirken – auch zwischen zwei Meetings.

Positive Führung wirkt dann, wenn sie Klarheit hat.

Die selbstständige Coaching- und Trainingstätigkeit erfolgt ausschließlich außerhalb des Dienstverhältnisses und steht in keinem

organisatorischen oder inhaltlichen Zusammenhang mit der angestellten Tätigkeit im öffentlichen Dienst.

Emotion – innere Reaktionen

verstehen

Mindset – Gedanken und Haltung

klären

Body – Präsenz und Wirkung nutzen

Communication – klar sprechen, klar

führen

Führungskräfte-Coaching (1:1)

Gruppencoachings & Trainings

Online-Trainings, Videokurse &

Programme
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